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Für alles gibt es eine Stunde, 
und eine Zeit gibt es 

für alles Geschehen unter dem Himmel: 
Eine Zeit zum Geboren werden 

und eine Zeit zum Sterben, 
eine Zeit zum Weinen 

und eine Zeit zum Lachen, 
eine Zeit zum Klagen 

und eine Zeit zum Tanzen, 
eine Zeit zum Umarmen 

und eine Zeit, sich vom Umarmen zu lösen, 
eine Zeit zum Zerreißen 

und eine Zeit zum Zusammennähen, 
eine Zeit zum Schweigen 
und eine Zeit zum Reden. 

 
(aus dem alttestamentlichen Buch des Predigers) 

Die Mainzer Hospizgesellschaft wurde 1990 
als christlich-ökumenische Initiative 
gegründet und ist als gemeinnütziger 
Verein anerkannt. Zu unseren fast 1.800 
Mitgliedern gehören Ärzte und Kranken-
pflegekräfte, Seelsorger und Sozialarbeiter 
ebenso wie interessierte und engagierte 
Bürger. 
Die Mainzer Hospizgesellschaft wirbt um 
finanzielle wie ideelle Unterstützung für die 
ambulante und für die stationäre 
Hospizarbeit - damit schwerkranke 
Menschen in unserer Stadt bis zuletzt in 
Würde leben und in Frieden sterben 
können. 
Wir informieren Sie gerne in unserer 
Beratungsstelle oder schicken Ihnen 
Informationsmaterial zu.  
 

 
 

Mainzer Hospizgesellschaft 
Christophorus e.V. 

Weißliliengasse 10, 55116 Mainz 
Tel.: 06131/235531 

E-Mail: kontakt@mainzer-hospiz.de 
Homepage: www.mainzer-hospiz.de 

 

Öffnungszeiten der Beratungsstelle: 
Mo - Fr 9 -12 Uhr, Mo - Do 15 – 17 Uhr 

 

Bankverbindung:  Mainzer Volksbank 
BIC:     MVBMDE55 

IBAN: DE 80 5519 0000 0305 9740 16 
 

Stand: September 2014 

Werden Sie 
Pate 

 
 

für das 
 

 

 
 
 
 

Christophorus-Hospiz 
Mainz 

 

mailto:kontakt@mainzer-hospiz.de
http://www.mainzer-hospiz.de/


 
 
 
Das Christophorus-Hospiz Mainz und die 
Mainzer Hospizgesellschaft haben sich zu einer 
Kooperation zusammengefunden, um eine 
bestmögliche Betreuung schwerstkranker und 
sterbender Menschen in Mainz und Umgebung 
zu gewährleisten.  
 

Gerade auf der letzten, oft schwierigen Strecke 
des Lebens sucht der Mensch die 
uneingeschränkte Zusicherung, dass sein Leben 
trotz allem wichtig und wertvoll ist. Dieser 
Sehnsucht wird nur eine wertschätzende und 
einfühlsame Begleitung, unterstützt durch 
kompetente palliativpflegerische und –
medizinische Betreuung, gerecht!  
 

Dieser Aufgabe widmen sich Einrichtungen 
verschiedener Träger, die sich unter dem Dach 
des „Mainzer Hospiz“ zusammengetan haben. 
 

Das Ambulante Hospiz bietet schon seit 1990 
eine ambulante Betreuung und Begleitung 
schwerstkranker und sterbender Menschen 
und ihrer Angehörigen in ihrer häuslichen 
Umgebung an. 
 

Seit Januar 2002 ist im Christophorus-Hospiz in 
Mainz-Drais auch eine stationäre Behandlung 
möglich. Dafür müssen aufgrund einer 
bundesweiten Regelung 10% der laufenden 
Kosten über Spenden gedeckt werden. Die 
Mainzer Hospizgesellschaft hat es 
übernommen, diesen Betrag über 
Patenwerbung aufzubringen. Gesucht werden 
deshalb Bürger und Bürgerinnen, die eine 
Patenschaft für das stationäre Hospiz in Form 
einer jährlichen Spende von 90 Euro 
übernehmen.  

 
 
 

Unsere große Bitte: 
Werden Sie Pate  

für unser Stationäres Hospiz! 
 

Selbstverständlich sind diese Spenden 
steuerlich abzugsfähig. Die Patenschaft kann 
jederzeit schriftlich gekündigt werden. Bisher 
unterstützen mehr als 600 BürgerInnen, 
Pfarrgemeinden, Firmen und Körperschaften 
des öffentlichen Rechts als Paten unser 
Christophorus-Hospiz. 
 

Wenn Sie eine Patenschaft übernehmen 
möchten, dann senden Sie bitte die beiliegende 
Erklärung an die Geschäftsstelle der  
 

Mainzer Hospizgesellschaft 
Weißliliengasse 10 

55116 Mainz. 
 
 

Mit herzlichem Dank für Ihre Unterstützung 
 
 

             
Lieselotte Vaupel 

Vorsitzende der Mainzer Hospizgesellschaft 
 
 
 
 

 

Generalvikar Prälat Dietmar Giebelmann 
Vorsitzender des Aufsichtsrates 

Caritas Altenhilfe St. Martin 
Rheinhessen gGmbH 

 
 

Ich übernehme eine Patenschaft für das stationäre 
Christophorus-Hospiz, Seminarstr. 4a, 55127 Mainz,  
in Höhe von 90,00 € pro Jahr 
 

……………………………………………………………………………………….….. 
Name, Vorname (Kontoinhaber) 
 
…………………………………………………………………………………….…….. 
Geburtsdatum 
 
………………………………………………………………………………………….. 
Straße, Hausnummer 
 
………………………………………………………………………………………….. 
PLZ, Ort 
 
………………………………………………………………………………………….. 
Telefon 
 
………………………………………………………………………………………….. 
E-Mail 
 

O Hiermit ermächtige ich die Mainzer Hospizgesellschaft 

Christophorus e.V., Weißliliengasse 10, 55116 Mainz, 
Gläubiger-ID: DE 92 ZZZ 00000068638, Zahlungen mittels 
Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, die von der Mainzer 
Hospizgesellschaft auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
 
……………………………………………………………………..……………….….. 
Kreditinstitut (Name und BIC) 
IBAN: 
 

DE 
 

 
……………………………………………………………………………………….… 
Ort, Datum                   Unterschrift 
 

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem 
Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.  
 

O Ich überweise den Betrag jeweils zum 30.06. des Jahres 

auf das umseitig genannte Spendenkonto bei der Mainzer 
Volksbank. 


